
Reise an die Neiße mit der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Franken e.V. 

1. Oktober 2020 – 4. Oktober 2020 

Reisepreis pro Person- 365,00 € ;  EZ-Zuschlag 63,00 €  
Anmeldeschluss:      25.Mai 2020 

Leistungen: Busfahrt mit dem Busunternehmen Steidl, 1.xÜb. im Hotel im „Palac Brody“ 
und 2x im Hotel „Alt Görlitz“,  jeweils mit Frühstück, Abendessen im „Palac Brody“, 
Stadtführung Guben/Gubin und Stadtführung Görlitz, Vortrag über Familie Brühl in der 
Geschichte des 18.Jahrhunderts, Reiseleitung Ewa Keller-Wielopolska und Froben Schulz 
 
Fakultativ: Abendessen (inkl. 1 Getränk)in Görlitz am 3.10. (25,- Euro) 

 
Anmeldungen bei POLENREISEN Nürnberg 

info@polenreisen-nuernberg.de 
0911 225031 (Fax -33) 

Hintere Insel Schütt 34, 90403 Nürnberg 
 

Programm: 

Donnerstag,1.Oktober 2020 

Busfahrt nach Polen 

Abfahrt um 8 Uhr von Nürnberg (Ansbach 7 Uhr). Ankunft nachmittags in Brody /Polen  -  Bezug im 
Hotel „Pałac Brody“………………………………………………………….. 

Freie Besichtigung des ehemaligen Parks und des Geländes um das Schloss Pförten.  
Abendessen im Schloss (Nebengebäude).  
 
Das Schloss von 1680 im Stil des Rokoko erbaut, gehörte der Familie Brühl, die hohe Posten 
(Minister, Premierminister, Gouverneur, Starost) unter den Sachsenkönigen in Sachsen und Polen 
innehatte.Das Schloss selber ist Ruine mit gesichertem Dach. Die Nebengebäude beherbergen 
Restaurant und Hotel.  
  

 

 

Freitag, 2. Oktober 2020  

Morgens nach dem Frühstück Weiterfahrt nach Guben. Dort Stadtführung in Guben und Gubin 
(beiderseits der Neiße). 
Cafepause in Guben oder Muskau (nicht im Reisepreis) 
Weiterfahrt nach Bad Muskau, dort Besichtigung des Parks beiderseits der Neiße (ohne Führung). Der 
Park ist UNESCO-Weltkulturerbe 
Weiterfahrt nach Görlitz Bezug des Hotels in Görlitz Um 19 Uhr (Hotel) Vortrag von Froben Schulz 
über die Familie Brühl in Sachsen und Polen  Abend zur freien Verfügung (Abendessen im Hotel 
möglich). 



 
Samstag, 3. Oktober 2020 
 
Nach dem Frühstück:  Stadtführung in Görlitz. Gemeinsam mit Zgorzelec, dem auf der östlichen Seite 
der Neiße gelegenen polnischen Stadtteil, hat sich Görlitz 1998 zur Europastadt erklärt und liefert ein 
Beispiel dafür, wie die Menschen zweier Nationen Grenzen überwinden können.   
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Möglichkeit zum Besuch von Zgorzelec (zu Fuss 
erreichbar). Zum Beispiel Haus von Jakob Böhme (1575-1624) in der ul. Daszyńskiego 12. 
 

 

oder weitere Erkundungen in Görlitz  

 

Gemeinsames Abendessen in einem Görlitzer Restaurant (fakultativ, zus. Kosten: 25 Euro m. 1 
Getränk) 

Sonntag, 4. Oktober 2020 Busfahrt nach Deutschland 

Nach dem Frühstück Rückfahrt nach Nürnberg. 


